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Am 1. Mai 2016 wurde der „Tut Gut“- Schritteweg durch Bgm Raimund Fuchs, 
Labg. Bgm. Margit Göll, NR Martina Diesner-Wais und GR Elisabeth Steffel eröffnet. 

Die WHO empfiehlt Erwachsenen täglich 10 000 Schritte zu gehen. Der Schritteweg in Weitra beinhaltet 
2 300 Schritte. Der Weg führt vom Infostand bei der Brauerei über den Rathausplatz, Hofgraben, 

Dr. KordikPlatz, Lange Gasse, Kirchenplatz zur Promenade und anschließend wieder zum Ausgangspunkt. 

Die dazugehörige Beschilderung des „Tut Gut“- Schritteweges war durch die 
Initiative „Tut Gut!“ des Landes NÖ möglich.
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Sehr geehrte Damen und Herren !

Wie bereits bekannt, sammelt die Bezirksstelle Weitra Altkleider. 
Der finanzielle Erlös aus dieser Sammlung kommt der Bezirks-
stelle zugute und mit diesem Schreiben wollen wir wieder auf die 
Möglichkeit hinweisen. 

Wir ersuchen Sie, die zu entsorgenden Sachen in Säcken zu ver-
packen. Diese Säcke können dann zugebunden zu jeder Zeit auf 
der Dienststelle Weitra abgegeben werden. Sollte die Dienststelle 
versperrt sein, stellen sie die Säcke vor der Eingangstür ab. Bitte 
nicht zum Container auf dem Parkplatz beim Friedhof bringen.

In die Säcke können jegliche Kleidungsstücke und Schuhe (paar-
weise zusammengebunden) gegeben werden. 
Nicht hinein dürfen Polster, Decken, Matratzen, Eislaufschuhe, 
Inlineskates etc.

Nehmen Sie die Möglichkeit dieser Entsorgung wahr, Sie unter-
stützen damit finanziell das Rote Kreuz Weitra.

Jagdpacht
Der Jagdpachtschilling kann noch bis 04.09.2016 laut nachstehender Aufstel-
lung behoben werden:
Jagdgenossenschaft St. Wolfgang: bei Franz Mayerhofer, St. Wolfgang 19
Jagdgenossenschaft Wetzles: bei Robert Zwirner, Weidenhöfen 29
Jagdgenossenschaft Reinprechts: bei Franz Haidvogl, Reinprechts 28
Jagdgenossenschaft Gr. Wolfgers, 
Spital, Brühl und Weitra: im Stadtamt Weitra während der Amts-
 stunden (Mo – Fr 08,00 Uhr – 12,00 Uhr)
Die bis zum 04.09.2016 nicht behobenen bzw. überwiesenen Anteile werden 
dem vom jeweiligen Jagdausschuss beschlossenen Verwendungszweck zuge-
führt.
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

in der zweiten Gemeinderatssitzung des laufenden 
Jahres am 04. April standen 22 tagesordnungspunkte 

auf der Agenda. im tagesordnungspunkt 2 wurde der 
Rechnungsabschluss 2015 mehrheitlich beschlossen. 
im ordentlichen haushalt ergab sich ein Sollüberschuss 
von € 426. 655,71, davon können € 212. 663,65 in den 
ao. haushalt 2016 zugeführt werden. Der hohe Sollü-
berschuss begründet sich durch die Rücklage für das 
Projekt Musikschule bzw. Musikerheim. 

Nach Ausschreibung und Angebotsprüfung dieses Pro-
jektes sowie Nachverhandlungen mit den Anbietern 
konnten  die Kosten optimiert werden. Zum Zeitpunkt 
der Drucklegung dieser Ausgabe wurde bereits mit 
den Arbeiten begonnen. es ist geplant, dass die Fertig-
stellung bis ende dieses Jahres erfolgen soll.

Bei der Bundespräsidentenwahl kam es zu einer Stich-
wahl. Dadurch gab es die Anforderung innerhalb von 
vier Wochen eine zusätzliche Wahl zu organisieren, was 
auch für die Mitarbeiter im Rathaus herausfordernd 
war . Für die verlässliche Abwicklung möchte ich mich 
bedanken. ein großes Danke meinerseits gilt aber auch 
den Wahlbehörden der Gemeindewahlbehörde mit 
den 9 Wahlsprengeln. insgesamt sind dabei  91 Bürger 
und Bürgerinnen freiwillig involviert.

Wasser ist ein sehr kostbares Gut und aufgrund der 
sinkenden Niederschläge müssen wir in Zukunft sehr 
sorgsam damit umgehen. im April wurde im gesamten 
Stadtgebiet die Dichtheit der Wasserversorgungslei-
tungen durch eine Spezialfirma überprüft. Die Arbei-
ten wurden teilweise in den Nachtstunden durchge-
führt. Für die dabei entstandenen Unannehmlichkeiten 
möchte ich mich bei ihnen entschuldigen. Jedoch war 
diese überprüfung fruchtbringend und es wurden et-
liche versteckte Rohrbrüche entdeckt und sofort abge-
dichtet. insgesamt konnte dadurch ein Wasserverlust 
von ca. 3m³ je Stunde lokalisiert werden.

Bereits in vollem Gang sind die Bauarbeiten in der 
Langen Gasse. Nach Auftragsvergabe wird die kom-

plette infrastruktur, Wasser und Kanal sowie die Stra-
ßenoberfläche bis zum Dr. Kordik-Platz erneuert. Die 
Fertigstellung ist bis Jahresende geplant. 

im laufe des Jahres werden verteilt im gesamten Ge-
meindegebiet bei Güterwegen Instandhaltungsar-
beiten und Sanierungen über eine länge von ca. 2 km 
durchgeführt.

es freut mich, dass viel Positives berichtet werden kann, 
jedoch  gilt es des Öfteren zusätzliche herausforde-
rungen zu bewältigen. Vor einigen Wochen hat es für 
uns als Gemeinde eine negative Nachricht gegeben. 
Die seit Jahrzehnten in Weitra beheimatete Waldvier-
tel-Incoming wird von der Destination Waldviertel 
übernommen und bis Jahresende nach  Zwettl verlegt. 
So gibt es jetzt die herausforderung, die bisher bestens 
geleistete Arbeit der Gäste-information in vollem Um-
fang (Messebesuche, Werbemaßnahmen, Stadtfüh-
rungen, Veranstaltungsbuchungen usw.) für unsere 
Stadtgemeinde neu zu organisieren. Das soll gleitend 
geschehen, damit unsere Gäste auch in Zukunft best-
möglich betreut werden können. 

in der letzten Ausgabe habe ich unsere vielen Attrak-
tionen beworben, aber nicht explizit unsere Katastral-
gemeinden. Diese haben natürlich auch viel zu bieten! 
Wir haben eine weit über unsere Grenzen bekannte 
Wallfahrtskirche in St. Wolfgang und in allen ortschaf-
ten ein sehenswertes und gepflegtes ortsbild. Auch die 
Natur hat viel zu bieten. ich persönlich liebe und bege-
he wenn immer möglich  die vielen Wanderwege, tan-
ke dabei viel Kraft und genieße  diese ganzjährig in all 
ihren Facetten.

Für den Sommerbeginn wünsche ich Ihnen alles Gute 
und verbleibe mit herzlichen Grüßen

ihr Bürgermeister Raimund Fuchs
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Gemeinderatssitzung vom 04. April 2016

• Der Rechnungsabschluss des ordentlichen und des 
außerordentlichen haushalt für das Jahr 2015 wurde 
mehrheitlich vom Gemeinderat beschlossen. Dage-
gen stimmte die Fraktion Wir für Weitra. 

 Die Rechnungsabschlüsse für das Jahr 2015 der 
Volkshochschule, des hans Mathaei Stiftungsfonds, 
sowie der Bürgerspitalstiftung wurden einstimmig 
im Gemeinderat beschlossen.

• ebenfalls einstimmig wurden energielieferverträge 
mit der eVN für Strom und Gas geschlossen.  

• Die Verordnung einer 30 kmh Beschränkung in der 
KG tiefenbach wurde im Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

• Dem Gemeinderat wurden die Berichte des Rech-
nungs- und Prüfungsausschusses der Sitzungen 
vom 22. Dezember 2015 und vom 15. Februar 2016 
zur Kenntnis gebracht. 

• eine Wiese von 21a wurde in der KG Sulz an private 
eigentümer verkauft. Der Beschluss dazu erfolgte 
einstimmig.

• ebenfalls einstimmig wurde das ehemalige FF-haus 
in der KG Walterschlag an private interessenten ver-
äußert. 

• Die überlassung von Daten aus dem Gebäude und 
Wohnungsregister an die nöGiG zur Schaffung einer 
Grobplanung für eine Glasfaserverkabelung im Ge-
samtgebiet der Stadtgemeinde Weitra und allen Ka-
tastralgemeinden wurde einstimmig beschlossen. 

• im Bereich einer liegenschaft in der KG St. Wolfgang 
wurde ein teilstück des öffentlichen Gutes an pri-
vate interessenten verkauft und dieses dem öffent-
lichen Verkehr entwidmet. Dazu erfolgte eine ein-
stimmige Beschlussfassung.

• Die sogenannte „Rotte“, ein Betriebsgebäude am 
Bahnhofsgelände, wurde einstimmig an den thea-
terverein Bühne Weitra verpachtet. 

• Die Richtlinien der Wohnbauförderung wurden vom 
Gemeinderat einstimmig abgeändert. 

• einem Betrieb in der Altstadt von Weitra wurde ein-
stimmig eine Förderung zuerkannt. 

• Die Arbeiten zur Sanierung der Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung, Straßenbeleuchtung, lWl 
leerverrohrung und des Straßenbaues in der lan-
gen Gasse wurden nach einem Dringlichkeitsantrag  
einstimmig an die Firma leyrer und Graf Baugesell-
schaft aus Gmünd vergeben. 

Fr. Helma Meierhofer 
und Hr. Ernest Zeder-
bauer nahmen im Rah-
men der NÖ-Stadtmau-
erstädte-Kooperation 
an einer Weiterbildung 
für Stadtführer/innen 
teil. Die beiden zeigten 
sich sehr begeistert und 
konnten viele neue Anre-
gungen aus dem Seminar 
mitnehmen. 

Danke für euren Einsatz!
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Elektromobilität wird immer attraktiver. Damit Elek-
troautos und E-Zweiräder auch ausreichend Lade-
möglichkeiten vorfinden, wurde am Sparkasseplatz 
direkt vor der historischen Weitraer Altstadt eine 
Stromtankstelle mit zwei Stellplätzen errichtet.

„Mit den neuen Stromtankstellen leisten wir einen 
wesentlichen Beitrag, die saubere Technologie auch 
in und rund um Weitra voranzutreiben“, zeigt sich 
Bürgermeister Raimund Fuchs zufrieden. Die neue 
Stromtankstelle ist für alle Elektroautos geeignet, wo-
bei bis zu zwei Fahrzeuge die Tankstelle gleichzeitig 
nutzen können. „In rund 90 Minuten Ladezeit wer-
den bis zu 100 Kilometer Reichweite geladen“, erklärt 
Umweltstadtrat Patrick Layr. 

Die Stromtankstelle in Weitra wurde von der Stadtge-
meinde Weitra angekauft und installiert. Ein Viertel 
der Kosten wird durch Förderungen des Klima.Ak-
tiv-Fonds und der Klima- und Energiemodellregion 
Lainsitztal gedeckt.

Stromtankstellen eröffnet

Am Foto:
Bgm. Raimund Fuchs, StR Patrick Layr und Elektroauto-
besitzer Manfred Schwingenschlögl beim ersten Testen der 
E-Tankstelle.

Facts:
•	 Stromtankstelle	für	alle	E-Cars	geeignet,	zwei	

Stellplätze	
•	 2	x	Typ	2-Steckdosen	mit	bis	zu	11	kW	und	2	

x	Schuko-Steckdosen	
•	 Getankt	 werden	 kann	 mittels	 der	 „TANKE-

Karte“	der	EVN.	

•	 Diese	 ist	 über	 www.evn.at/emobil	 kostenlos	
zu	bestellen	oder	bei	der	Stadtgemeinde	Wei-
tra	erhältlich	

•	 Die	Nutzung	der	Strom-Tankstelle	ist	kosten-
pflichtig	–	zeitabhängige	Tarife	gewährleisten	
eine	 faire	Nutzung.	Geladen	wird	mit	 100	%	
Ökostrom	der	EVN	

Monatswallfahrten in der Pfarrkirche St. Wolfgang

jeweils  19:30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit und  20:00 Uhr Festmesse

Samstag, 25.06. Prediger:  wird noch festgelegt musik.  Gestaltung:  Bäuerinnenchor Arbesbach 

Montag, 25.07. Prediger:  Neupriester Mag. H. Matthäus Stuphann, Stift Schlägl  musik. Gestaltung:  „Spital live“

Donnerstag, 25.08. Prediger:  Abt Mag. Petrus Pilsinger, Stift Seitenstetten  musik. Gestaltung:  Kirchenchor Weitra
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Neue Eigentümer bei der Buch + Papier Janetschek GmbH

Die Buch- und Papierhandlung Janetschek hat seit 1. Jänner 2016 neue Eigentümer. 
Das Unternehmerinnen-Duo, Frau Petra Altmann und Frau Mag. (FH) Gerlinde Ertl haben 
die Geschäfte in Weitra, Heidenreichstein und Zwettl übernommen und bieten auch in Zu-
kunft Bücher, Schulartikel, Schreibwaren, Spielwaren, Büromaterial und Druckerpatronen an. 
Somit ist die Nahversorgung für viele Bereiche weiterhin abgedeckt und lange Einkaufswege 
für die Bevölkerung und Gäste entfallen.

Auch für Anlässe wie Taufe, Geburtstage und Hochzeiten finden Sie die passenden Artikel wie 
Taufkerzen, Fotoalben und viele weitere Geschenksideen. Gerne kopieren und faxen wir auch 
Ihre Dokumente.

Neu ist die Kaffee-Ecke in der gemütlichen Bücherstube. Außerdem bieten wir künftig Veran-
staltungen wie Lesungen, Spieleabende und Bastelworkshops an. 

Weitere Infos finden Sie auf www.janetschek.at
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Am Foto: 
Direktor Dr. Hubert Prinz, Gemeinderä-
tin Elisabeth Steffel, Service Center Leiter 
Wolfgang Ebert (NÖGKK), John Herzog 
und Nadine Sanz, beide Bewegungskaiser-
team mit Kindern der Weitraer Schulen.



K a p i t e lt i t e lA U S  D e N  S C h U l e N

Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 2/201612

Volksschule Weitra
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Ich möchte Sie gerne einladen sich an jenes zu erinnern, was Ihnen als Kind gut getan hat, wodurch Sie 
gewachsen sind, was Sie glücklich gemacht hat. Kinder brauchen eine starke Schulter zum Anlehnen. Stabile, 
emotionale Beziehungen auch außerhalb der Familie zu Vertrauenspersonen sind besonders wichtig für eine 
soziale Verwurzelung des Kindes.
Jedes Kind trägt von Natur aus resiliente Kräfte in sich. Widerstandskräftige Kinder wissen Erfolg zu schät-
zen und meistern selbst schwierige Lebenssituationen.
Bei meinen anvertrauten Kindern habe ich große Freude, sie warmherzig, empathisch, aber auch mit Konse-
quenz, Regeln und Grenzen zu erziehen. Jedes Kind ist in seiner Persönlichkeit verschieden. Eine unbedingte 
Voraussetzung für die Herausbildung von Resilienz ist die Zugehörigkeit zu einer Gruppe, einem Freundes-
kreis, einer Schulklasse oder einer kleinen Familie wie zum Beispiel in der schulischen Nachmittagsbetreu-
ung. Ich möchte den Kindern Kraft fürs Leben geben.
Ich versuche mit ganzem Herzen die Begabungen und Talente ihrer Kinder zu erkennen und diese nach mei-
nen Möglichkeiten in der schulischen Nachmittagsbetreuung auch bestens zu fördern.

Faschingsfest:  Kochen und Backen: Rollenspiele: 
    

Natur erleben und erforschen:          Geburtstagsfeier Kreatives Gestalten: 
   Ostereier färben 
    
     



Die Gesunde Gemeinde Weitra ist online!

http://www.weitra.gv.at/
https://www.facebook.com/Weitra-Gesunde-Gemeinde
Alle Veranstaltungen der Gesunden Gemeinden der Kleinregion Lain-
sitztal sind sind zu finden unter:

http://www.betz.at/Lainsitztal/
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Gesunde Gemeinde Weitra!

GR Elisabeth Steffel BSc
zust. f. Gesunde Gemeinde

Nordic Walking neu erleben

Mit Nordic Walking fit durch den Sommer! Gemeinsam macht das Walken viel mehr 
Spaß und durch einfache Kräftigungsübungen zwischendurch werden wir unseren Kör-
per stärken. Geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene. 

termine:  jeden Dienstag ab 14.06.2016

Wann:  jeweils 19 Uhr bis 20:30 Uhr

treffpunkt: Parkplatz Raika Weitra

Kursgebühr:  € 35 (8 Kurseinheiten) 

Mitzubringen:  Nordic Walking Stöcke

Kursleitung:  theresa Mörzinger, diplomierte Fitness- und Gesundheitstrainerin sowie diplomierte 
 Präventions- und Rehabilitationstrainerin

Anmeldung am Gemeindeamt Weitra bei Fr. Kreindl unter 02856/5006 oder gemeindeamt@weitra.gv.at
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Wir sind wieder Jugendpartnergemeinde 
2016-2018! 

Wir freuen uns über diese Auszeichnung und 
möchten sich bei allen engagierten Jugend-
lichen bedanken, welche die Zertifizierung 
ermöglicht haben! 

Um uns auch in Zukunft weiterzuentwickeln 
und neue ideen und Projekte umzusetzen ha-
ben unsere Jugendvertreter im Frühjahr 2016 
einen Workshop organisiert, der von Jugend-
beratern des landes NÖ begleitet wurde. 
Die ergebnisse des Workshops sollen in den 
nächsten Jahren konsequent weiterverfolgt 
werden. Die nächste Besprechung dazu fin-
det bei unserem Jugendstammtisch am 17. 
Juni um 19:30 im Jugendraum Weitra statt. 

Auf Anregung zahlreicher Jugendlicher wird 
in den nächsten Wochen noch ein Ballfang-
zaun bei unserem neuen Beachvolleyball-
platz im Freizeitzentrum hausschachenteich 
errichtet, um für den Sommer optimale Be-
dingungen zu schaffen. Danke dem Jugend-
verein CastleofBeats der die Kosten von ca. 
5000€ übernimmt. 
 
Wenn auch du lust hast bei unserem Ju-
gendausflug oder Aktivitäten dabei zu sein, 
dann melde dich einfach bei mir!

e-Mail: patrick@layr.at
handy: 0664/4077423 oder auf Facebook!

Einen schönen Start in den Sommer
wünscht euch euer Patrick

Liebe Jugend!

Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 2/201618

J U G e N D

Patrick Layr, Stadtrat für Tourismus, 
Energie&Umwelt, Jugend&Familien 
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Die Stadtgemeinde Weitra wurde als eine von 164 
Jugend-Partnergemeinden 2016-2018 zertifiziert. 
„Als NÖ Jugend-Partnergemeinde zertifiziert zu 
werden, setzt viel Engagement voraus, das von 164 
Gemeinden großartig erbracht wurde. Besonders 
freut mich, dass wir eine Steigerung an zertifizier-
ten Gemeinden von rund 30 Prozent gegenüber 
der Aktion 2013 hatten“, erklärte Jugendlandesrat 
Mag. Karl Wilfing.

Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-Partnerge-
meinde“ ist für die Gemeinde eine Bestätigung, 
dass Jugendarbeit mit hoher Qualität geboten 
wird. Der Bogen der Kriterien spannt sich dabei 
von der kommunalen Mitbestimmung junger 
Menschen, über das Raumangebot für die Jugend 
bis hin zu innovativen Zukunftsinitiativen und ei-
ner guten Öffentlichkeitsarbeit.

„In unserer Gemeinde bieten wir der Jugend eine 
große Vielfalt an Vereinen, kommunaler Mitbe-
stimmung in unseren Jugendräumen und zur 
Freizeitgestaltung. Auch unsere Jugendorgani-
sationen haben in den letzten Jahren bewiesen, 
dass die Lebensqualität im Zusammenleben einer 

Gemeinde enorm erhöht wird, wenn sich junge 
Menschen engagieren und beteiligen“, freut sich 
Jugend-Stadtrat Patrick Layr.

Bgm. Raimund Fuchs und Jugend-Stadtrat Pa-
trick Layr bedanken sich bei den Vertretern der 
Jugendorganisationen für ihr Engagement.

v.l.n.r.: Stadtrat Patrick Layr, David Breiteneder, 
Dominic Weber, Johannes Schmidt, Lukas Anderl, 
Laura Dehn, Bgm. Raimund Fuchs, 

Weitra ist Jugendpartnergemeinde 2016-2018

Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, litschauer Straße 2, tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

Do., 09. jUni
MALALA- ihr Recht auf Bildung  
Regie: Davis Guggenheim
ein bewegender Dokumentarfilm über die pakistanische 
Schülerin, die von den taliban in den Kopf geschossen 

wurde, weil sie sich für das Recht auf Bildung für Mäd-
chen einsetzt. Als jüngste Friedensnobelpreisträgerin 
spricht sie vor den Vereinten Nationen für dieses Recht 
weltweit. Der Film gibt einblick in das leben einer jun-
gen, mutigen außergewöhnlichen Frau.

Filmforum Gmünd: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at;  Beginn: 20 Uhr
Unsere Homepage: www.filmforum-gmuend.at 
Eintrittspreise: Erwachsene:  € 7,-        Schüler & Studenten: €  5,-          Abo: 6 Filme zum Preis von € 35,-
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Lieber Bürger aus Weitra!

Ihr „fotografisches Auge“ ist gefragt: Zeigen Sie uns mit Ihrer Kreativität die Schönheiten unserer 
Gemeinde. Wir laden Sie herzlich ein, beim 1. Fotowettbewerb mitzumachen! 
Die Auswahl des schönsten Fotos und der weiteren Platzierungen wird von einer Jury vorgenommen 
und als Titelbild auf unseren Stadtnachrichten veröffentlicht!

Zu gewinnen gibt es:
1. Preis: Gutschein für die Weitraer Biertour für 4 Personen im Wert von 200€
2. Preis: 2 Tickets Kabarett „Flügel“ mit Robert Palfrader und Florian Scheuba
3. Preis: Weitraer Einkaufsschecks im Wert von 50€

Detaillierte Informationen zu den Teilnahmebedingungen finden Sie auf www.weitra-tourismus.at 
und auf unserer Facebook Seite!

Nachdem unsere Webcam am Schlossturm im Winter komplett ausgefallen ist, haben wir uns ent-
schlossen die fehleranfällige Funkstrecke zu 
ersetzen und eine neue Kamera anzuschaffen!
Mehr als 100m Netzwerkkabel wurden vom 
Bauhof im Schlossturm verlegt, um ab sofort 
störungsfrei Bilder aus Weitra senden zu kön-
nen. Danke an Michael Lacom der gemeinsam 
mit StR Patrick Layr die Kamera installiert hat, 
an den Kulturverein Schloss Weitra für den In-
ternetanschluss und ein Dankeschön für die 
Möglichkeit zur Montage am Turm an die Fa-
milie Fürstenberg.

In diesem Zuge wurde auch die Kamera im 
Freizeitzentrum erneuert, die jetzt einen herr-
lichen Panoramablick von unserer Badeanlage 
zeigt.

Fotowettbewerb 2016 – Stadtgemeinde Weitra

Neue Webcam am Schlossturm und im Freizeitzentrum 
Hausschachen
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Weiterführung bis 2018 gesichert
Die sechs Gemeinden der Kleinregion Lainsitztal – 
Bad Großpertholz, Großschönau, Moorbad Harbach, 
St. Martin, Unserfrau-Altweitra und Weitra – haben 
sich per Gemeinderatsbeschluss entschieden, die Kli-
ma- und Energiemodellregion für weitere drei Jahre 
fortzuführen. Durch die weiters zugesagte Unterstüt-
zung durch den Klima- und Energiefonds ist die Um-
setzung von elf umfassenden Maßnahmenpaketen bis 
2018 gesichert.

Schwerpunkte Mobilität und Photovoltaik
In den Jahren 2016 bis 2018 wird in der Modellregion 
ein großer Schwerpunkt im Bereich Energieeffizienz 
am Thema Mobilität liegen. Forcierung von E-Mobi-
lität oder Motivation für rad- und fußläufige Mobili-
tät sind nur zwei Eckpunkte. Im Bereich erneuerbare 
Energiequellen wird der Schwerpunkt auf Photovolta-
ik gelegt. Der Anteil der Energie durch Sonne soll vor 
allem durch die Einführung eines Bürgerbeteiligungs-
modelles gesteigert werden. Kontinuierliche Bewusst-
seinsbildung, Veranstaltungen für unterschiedliche

 Zielgruppen, Schulprojekte, Informationen über För-
derungen sowie die gezielte Vergabe von Förderungen 
durch die Modellregion sind weitere Eckpunkte. 

Neuer Vorstand wurde gewählt
In der ersten Vereinssitzung am 17.2.2016 wurde der 
Vereinsvorstand gewählt und erste wichtige Schritte 
für die Klima- und Energiemodellregion wurden fest-
gelegt. Obmann Klaus Stebal, Gemeinderat in Groß-
schönau: „Als wichtige Maßnahme ist der Bau von 
weiteren E-Tankstellen in der Region geplant. Weiters 
werden in den Gemeindezeitungen Energiespartipps 
an die Bevölkerung vermittelt.“

Zahlreiche erfolgreiche Projekte bereits seit 2010
In der Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal 
wird bereits seit 2010 an der Umsetzung von Projek-
ten im Bereich Klima und Energie gearbeitet. Diese 
reichen von einer umfassenden Energiedatenerhe-
bung inklusive detaillierter Auswertung für alle teil-
nehmenden Haushalte, über zahlreiche Veranstaltun-
gen bis hin zu Testaktionen für E-Autos und Projekten 
in den Schulen. 

Bildtext: Obmann Klaus Stebal (Gemein-
de Großschönau), Patrick Layr (Gemeinde 
Weitra), Maria Grübl (Klima- und Energie-
modellregion Lainsitztal), Klaus Tannhäu-
ser (Gemeinde Bad Großpertholz), Stefan 
Stangl (Gemeinde St. Martin), Roman Prager 
(Gemeinde Moorbad Harbach) und Herwig 
Krenn (Gemeinde Unserfrau-Altweitra) star-
ten voller Tatendrang in die neue Phase der 
Klima- und Energiemodellregion.

Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal startet in 3. Runde

Kleinregion Lainsitztal: Arbeit für mehr Energieeffizienz und Energiesparen sowie für vermehrten Einsatz von 
erneuerbaren Energien wird unter dem Motto „Übermorgen selbst versorgen – Jeder Schritt zählt“ fortgesetzt
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Auf einen Blick ...

Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag   09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat   09:00 - 11:00 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Altholz, 
Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problemstoffe, 
Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli, öKO-BOX

mÜllABfuHr  Juni/Juli/August/september
Mo./Fr. 06./13./20./27.06.; 04./11./18./25.07.;
 01./08./12./22./29.08.; 05./12.09.       Biotonne
Mo. 27.06., 25.07., 22.08.       Restmüll
Do. 30.06.; 18.08.       Papier
Do./Fr. 09.06.; 05.08.       Gelber Sack

Ärztenotdienst  Juni/Juli/August/september
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)

04./05.06. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
11./12.06. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
18./19.06. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
25./26.06. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
02./03.07. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
09./10.07. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
16./17.07.  Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
23./24.07.  Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
30./31.07. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
06./07.08. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
13./14.08 Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
15.08. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
20./21.08. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
27./28.08. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
03./04.09. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
10./11.09. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245

zAHnÄrztenotdienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
04.05.06.  Dr. Gernot Blabensteiner, Schweig. 02829/70033
11./12.06. Dr. Astrid Hörmann, Groß Gerungs 02812/8654
18./19.06. Dr. Alejandro Perez-Alvarez, Gmünd 02852/54385
25./26.06. Dr. Friedrich Höllerer, Krems  02732/84307
02./03.07.  Dr. Karl Müller-Bruckschwaiger, Zwettl 02822/20920
09./10.07.  Dr. X.enia Schwägerl-Türschenreuth, 
 Zwettl  02822/52968
16./17.07.  Dr. Gernot Blabensteiner, Schweig. 02829/70033

23./24.07. DDr. Tawar Kum Nakch, litschau 02865/5150
30./31.07. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
06./07.08. DDr. Tawar Kum Nakch, litschau 02865/5150
13.-15.08. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
20./21.08. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
27./28.08.  Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, 
 Zwettl  02822/52968
03./04.09. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 02852/51860
10./11.09. Dr. Doris Kattner, Vitis  02841/8610

BereitscHAftsdienst der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra
Samstag*, 11.06.2016 12:00 Uhr - Montag, 13.06.2016 8:00 Uhr
Samstag*, 25.06.2016 12:00 Uhr - Montag, 27.06.2016 8:00 Uhr
Samstag*, 16.07.2016 12:00 Uhr - Montag, 18.07.2016 8:00 Uhr
Samstag*, 30.07.2016 12:00 Uhr - Montag, 01.08.2016 8:00 Uhr
Sonntag, 14.08.2016 18:00 Uhr - Dienstag, 16.08.2016 8:00 Uhr
Samstag*, 27.08.2016 12:00 Uhr - Montag, 29.08.2016 8:00 Uhr
* an diesen Samstagen ist von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr regulär   
   geöffnet 

mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1, jeden 2. Donners-
tag im Monat ab 14:00 Uhr: 
09. Juni, 14. Juli u. 08. September; Termin August entfällt

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag, von  8:00  -  11:30 und von 
12:30 - 14:00 Uhr, GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.:  050303

SVA der Bauern:  
Bezirksbauernkammer in Gmünd, Bahnhofstraße 12, von 
08:30 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 15:00 Uhr: 
02./09./16./23./30.06.; 07./14./21./28.07.; 11./25.08.; 
01./08.09.

Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):
jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd:  09./23.06.; 14./28.07.; 11. /25.08.; 08./22.09.
Die konsumentenberatung kommt in die AKNö-Bezirks-
stelle Gmünd, Weitraer Straße 19: 
06./20.06. von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

erste  AnWAltlicHe  Auskunft (eAA)
Termine Juli und August entfallen
Termin September noch nicht bekannt!



April bis Oktober Golfturniere am GolfclUB WEItRA, www.golfweitra.at

Der nachtWächter zU Weitra
Juni bis September     Freitag und Samstag 20:00 Uhr     treffpunkt vor dem Rathaus
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Juni 2016
Sonntag, 05.06.: Pfarrfirmung, Stadtpfarrkirche Weitra 10:00  Uhr
Samstag, 11.06.: Frühjahrskonzert des Musikvereins der Stadt Weitra, Volksheim Weitra 20:00  Uhr
Dienstag, 21.06.: Abschlusskonzert des Musikschulstandorts Weitra,  Rathaussaal 18:00  Uhr
Samstag, 25.06.: Sommerfest im Landespensionistenheim Weitra, NÖ Landespflegeheim  11:30  Uhr
Mittwoch, 29.06.: Schlagerabend mit Marc Pircher & Markus Wolfahrt, Schloss Weitra  20:00  Uhr
Donnerstag, 30.06.: Jahrmarkt - Petersmarkt, Rathausplatz  08:00 Uhr

Juli 2016
Mo. bis Fr., 04.-08.07.: Sommer Musical Camp, Volksheim  
Samstag, 09.07.: Musiccomedy - Die letzte Chance,  Volksheim  19:30  Uhr
Samstag, 09.07.: Bergfest der FF St. Wolfgang, Festgelände St. Wolfgang      21:00  Uhr
Freitag, 15.07.: Blues-Boogie-Beer-Night, Rathausplatz  19:30  Uhr
Sa. bis So., 16.-17.07. Weitraer Bierkirtag, Rathausplatz
Sonntag 17.07.: Kirchweihfest, Rathausplatz  

auguSt 2016
Sa. bis So., 06.-07.08.: Berg- und Sommernachtsfest der FF Großwolfgers, Festplatz Großwolfgers 20:30  Uhr
Dienstag, 09.08.: Lesung  „Speck, Schnaps, Mord“, Ernest Zederbauer, Landespflegeheim Weitra 19:00  Uhr
Samstag, 13.08.:   Weinfest an der Stadtmauer,  Promenade (ehem. Festgelände)  19:00  Uhr
Sonntag, 14.08.: 5. Weitraer Entenrennen, Familienfest im Gabrielental 10:00  Uhr
Samstag, 20.08.: 6. Weitraer Stadtlauf,  Rathausplatz 14:00  Uhr
Fr. bis Sa., 26.-27.08.: recreate 2016, Rathaussaal 19:30  Uhr
Dienstag, 30.08.: Kabarett „Flügel“ mit Robert Palfrader u. Florian Scheuba, Schlosshof Weitra 19:30  Uhr

SeptemBer 2016
Do. bis So., 01.-04.09.: Waldviertel Akademie, 32. Internationale Sommergespräche,  Rathaussaal 
Donnerstag, 01.09.: Jahrmarkt - Ägydimarkt, Rathausplatz  08:00 Uhr
Freitag, 02.09.: Castle ob Beats, Schloss Weitra  20:30  Uhr
Sonntag, 04.09.: Pfarrfest Weitra, Stadtpfarrkirche  09:00 Uhr
Mittwoch, 07.09.: Vortrag „Mikronährstoffe“, NÖ Landespflegeheim  19:00 Uhr
Samstag, 10.09.: Rot-Kreuz-Heuriger, Bezirksstelle Rotes Kreuz  16:00 Uhr
Sonntag, 11.09.: Feuerwehrheuriger der FF Reinprechts, Feuerwehrhaus Reinprechts  10:00  Uhr
Sonntag, 11.09.: Figurenspiel „Das kleine Ich bin Ich“, Rathaussaal  15:00  Uhr

Veranstaltungen in Weitra

laufend Seminare und Vorträge im SeminarzentrUm roSenhof, 3970 Weitra, Großwolfgers 43, 
tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4, e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

01.  mai bis 31. oktober    SchloSS Weitra    www.schloss-weitra.at  -  täglich außer Dienstag  10:00 - 17:00 Uhr
Besichtigung  „Vom Keller bis zum turm“

 „Schauplatz eiserner Vorhang“, Brauerei-Museum , Schloss-Museum - Schlossturmbesteigung

29.  april bis 30. oktober   mUSeUm alte textilfaBrik , mit der Sonderausstellung „k.u.k. Sommerfrische“ 
Fr., Sa., So. 13:00 - 18:00 Uhr,  Juli u. August zusätzlich Sa. u. So. 10:00 - 18:00 Uhr

Spiel im SchloSS - „PENSION SCHÖLLER“ Der Komödien-Klassiker mit Musik. Inszenierung: Dr. Peter Hofbauer
08. Juli bis 07. August, jeweils Fr. 19:30 Uhr, Sa. 15:00 Uhr & 19:30 Uhr, So. 16:00 Uhr www.schloss-weitra.at
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Mit einem facettenreichen Musikprogramm werden sich der gemischte Chor des Musikvereines der Stadt 
Weitra (Leitung: Theresia Pölzl) und die Bläserklasse der Neuen Mittelschule Weitra (Leitung: Reinhard 
Bauer) beim Frühjahrskonzert 2016 einstellen. Die „Humoristen“ des Vereines (Regie: Egon Haumer) sorgen 
obendrein für abwechslungsreiche Unterhaltung. 

Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch und bitten um Platzreservierung.

Noch ein Hinweis: 
Unser Adventkonzert findet heuer bereits am 3. Dezember 2016 um 19h im Volksheim Weitra statt.
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Waldviertelbahn: Zahlreiche Highlights in der neuen Saison

Ab 1. Mai ist die Waldviertelbahn wieder zwischen Gmünd, Groß Gerungs und Litschau unterwegs. Das ers-
te Highlight steht schon am 16. Mai ins Haus: Beim Bahnhofsfest in Gmünd präsentiert die Waldviertelbahn 
im Rahmen einer Leistungsschau die renovierte Dampflokomotive Mh.4.

Zu Blasmusik und ORF Radio NÖ Frühschoppen ist nahezu die gesamte Flotte der Waldviertelbahn im Ein-
satz. Sonderzüge und Pendelfahrten zum Gleisdreieck bieten den würdigen Rahmen für die erste Ausfahrt 
der Mh.4. Die Dampflok Mh.1, die Diesellok V 5 und der goldenen Triebwagen VT11 stehen in Gmünd zur 
Besichtigung bereit.

Ein Pflichttermin für alle Eisenbahn- und Nostalgiefans wird dann das Wochenende 4./5. Juni. Am Samstag 
ziehen die beiden Dampflokomotiven Mh.1 und Mh.4 die Nostalgie-Waggons in Doppeltraktion über den 
Waldviertler Semmering. Am Sonntag ist das Gespann am Nordast unterwegs. Scheinanfahrten und Fotohal-
te werden die Kameras entlang der Strecke in Position gehen lassen. 

Die ganze Saison über werden wie gewohnt zahlreiche Veranstaltungen zwischen Gmünd, Groß Gerungs 
und Litschau für Abwechslung sorgen:

18. Juni:  zum singenden Wirt ins Fassldorf 
19. Juni: „Achtung – Überfall!“ beim Westernzug
03. Juli:  Mit Volldampf in die Ferien
10. Juli:  Schrammelklang
17. Juli: Dorfwirtexpress
07. Aug.: Oldtimer auf Straße und Schiene
17. Aug.: Candle light train
20. Aug.: zum Fassldorf Kirtag
04. Sept.: Gulaschzug
10. Sept.: Bahnerlebniswanderung über den 

Waldviertler Semmering
11. Sept.: Dirndlgwandsonntag
18. Sept.:  Erdäpfelexpress
25. Sept.: Karpfenexpress
15. Okt.: Ausfahrt mit der Eisenbahnerkapelle
26./27. Nov.: Sonderzüge zum Weitraer Advent

Foto: Die Mh.1 samt Nostalgie-Waggons unterwegs am Südast. © NÖVOG/Knipserl

Information
Weitere Informationen zur Waldviertelbahn gibt es im Internet unter www.waldviertelbahn.at und im NÖ-
VOG Infocenter (Montag bis Samstag von 7:30-18:00 Uhr, sowie an Sonn- und Feiertagen von 7:30-16:00 
Uhr) unter 02742 / 360 990-99. 
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Der HSV Raika-Weitra betreibt seit 1974 eine Sek-
tion „Schießen mit Pistole und Gewehr“. Zweck 

des Vereins ist es, Personen die Gelegenheit zu bieten, 
den Schießsport als Freizeitsport ausüben zu können. 

Der Spitzensport wird in unserem Verein ebenfalls 
ausgeübt und gefördert. Dazu stehen 6 Schießstände 
mit Zuganlagen für 50 m Gewehr- und Pistolenbe-
werbe zur Verfügung. Auch acht Stände mit Wende-
anlage für 25 m Pistolen- und Revolverbewerbe sind 
vorhanden. Für die kalte Jahreszeit gibt es zehn Stände 
mit Zuganlagen für 10m Luftpistole- und Luftgewehr-
bewerbe. Diese Anlagen werden regelmäßig von der 
Behörde sicherheitstechnisch überprüft. So wie der 
gesamte Schießsport auf Sicherheit im Umgang mit 
den dafür vorgesehenen Sportgeräten größtes Augen-
merk legt.

Diese Sportstätte steht auch der Bevölkerung zur 
Verfügung. Unter Aufsicht ausgebildeter und erfahre-
ner Schützen können nicht nur Mitglieder des Vereins 
den Schießsport ausüben, sondern auch Spitzenleis-
tungen erbracht werden.

Durch unzählige Bezirks-, Landes- und Staatsmeis-
tertitel haben Schützen des HSV-RAIKA-WEITRA 
im Laufe der Jahre den Verein national und sogar in-
ternational bekannt gemacht.

Schießsport bedeutet: Ausdauer, Konzentration, Kraft 
und Nervenstärke. Das alles und noch mehr muss ein 
Sportschütze aufbringen, um Spitzenleistungen er-
bringen zu können in einer Zeit, wo die Sportschützen 
leichtfertig oft zu „Waffennarren“ abgestpempelt wer-
den. Sportschützen sind Menschen wie alle, sie unter-
scheiden sich von den sogenannten „Waffennarren“ 
dadurch, dass sie mit ihren Sportgeräten umsichtig, 
verantwortungsvoll und gesetzestreu umgehen. Dies 
besonders beim Hantieren und dem Gebrauch, so-
wie bei der Verwahrung ihres Sportgerätes, das auch 
eine Waffe sein kann. Es kommt darauf an, was man 

damit macht. Auch 
ein Stein, ein Prügel 
oder ein Brotmesser 
kann eine Waffe sein. Durch intensives und hochmo-
tiviertes Training haben unsere Wettkampfschützen 
schon unzählige Gold-, Silber- und Bronzemedaillen 
in vielen Regional- und Länderwettkämpfen gewon-
nen.

Ermöglicht werden und wird diese intensive Vereins-
tätigkeit durch viele Mitglieder, Sponsoren und Gön-
ner, und vor allem durch Veranstaltungen wie den Tag 
der offenen Tür der Kaserne Weitra und das schon 
bekannte Volkspreisschießen mit dem Feuergewehr 
und Pistole Großkaliber Glock, welches im Herbst auf 
der Schießanlage des HSV-RAIKA-WEITRA durch-
geführt wird.

Unterstützen Sie den HSV-RAIKA-WEITRA wei-
terhin mit Ihrer Teilnahme an den Veranstaltungen 
des HSV-RAIKA-WEITRA. Die Leistungsträger des 
Vereins danken es mit vorderen Plätzen bei Schieß-
wettkämpfen im gesamten Bundesgebiet. Sie tragen 
den Namen der Stadt Weitra vom Burgenland bis Vor-
arlberg.

Es stehen wöchentlich 4 Trainingstage zur Verfügung. 
Auskünfte erteilen Herr Sektionsleiter Glaser Josef, 
Tel. 02852 33395 und Herr Obmann Smutka Peter, 
Tel. 0664 3244658, jederzeit. 

Der Heeressportverein RAIKA-
WEITRA stellt sich vor!
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Feuerwehr 

Die Ö3-Disco, mit  Ö3-DJ Marco Jägert lockte junges Publikum in der Nacht vom Freitag auf Samstag auf 
unseren Festplatz. Bis in die Morgenstunden wurde getanzt und gefeiert.
Mit dem Festgottesdienst wurde am Sonntag gestartet. Diesen zelebrierte unser Stadtpfarrer Leszek Bubinski. 
Mit dem Bieranstich  und zahlreichen Ehrengäste wurde der traditionelle Frühschoppen eröffnet. Für gemüt-
liche Unterhaltung sorgte die Stadtkappelle Weitra und Humorist „Waldviertler Hansl“. Somit waren auch am 
Sonntag alle Tische besetzt. 

Das Team der Freiwilligen 
Feuerwehr bedankt sich herz-
lich bei den Besuchern und 
den freiwilligen Helfern und 
freut sich schon aufs nächste 
Festjahr 2017.

Floriani Kirchgang in Weitra

Wie jedes Jahr fand auch wieder der Floriani Kirch-
gang mit den Feuerwehren Wetzles, Reinprechts und 
Weitra Stadt statt.

Es wurden sechs Jungfeuerwehrmänner angelobt, die 
Feuerwehrmänner Franz Krauskopf und Anton Wink-
ler befördert. Dipl. Ing. Mario Tauchmann wurde im 
Beisein des Bezirks- und Abschnittskommandanten 
zum Feuerwehrtechniker ernannt.

FF-Weitra: Das Fest- Wochenende 2016 war wieder ein voller Erfolg
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17. Bewerb um das NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen
Bezirk Gmünd landesweit ganz vorne mit dabei. 
Bei dem von 04.03-05.03.2016 in der Landesfeuerwehrschule Tulln durchgeführten NÖ Funkleistungsabzei-
chen-Bewerb konnten die 13 Teilnehmer aus dem Bezirk Gmünd neben  zahlreichen Spitzenplätzen mit And-
reas Haumer von der FF Wetzles, der den zweiten Platz belegte ein tolles Gesamtergebnis erzielen.
Nach vielen Vorbereitungsstunden stellten sich die Bewerber den geforderten Aufgaben. So mussten sie sich in 
den Disziplinen Arbeiten mit  Digitalen Funkgeräten, Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen, Lotsen-
dienst, Arbeiten in der Einsatzleitung, dem Erstellen und Absetzen einer Einsatzsofortmeldung sowie Fragen 
aus dem Feuerwehrwesen  den strengen Bewertern stellen.
Die Teilnehmer aus dem Gemeindegebiet: Andreas Haumer FF Wetzles, Jürgen Schuster FF Wetzles, Corin-
naThaler FF Wetzles, Georg Schuster FF Wetzles und  Petra Schneider FF Wetzles
Bei einer Bewerbsnachbesprechung würdigte Landesfeuerwehrrat Erich Dangl die Leistungen der Bewerber 
und bedankte sich bei den Ausbildnern und Bewertern.
Als Bewerter beim Funkleistungsbewerb  in Tulln fungierten u.a. Robert Fuchs und Markus Zwingenberger.
Ein besonderer Dank gebührt den Ausbildnern bei den Vorbereitungsschulungen zum Bewerb: u.a. Natascha 
Zwingenberger und  Mathias Seidl.

Feuerwehr 
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Bezirksfeuerwehrtag in Gmünd
Bezirksfeuerwehrkommandant Landesfeuerwehrrat Erich Dangl lud am Freitag den 26. Februar zum Bezirks-
feuerwehrtag und zur Wahlversammlung für den Bezirk Gmünd ins Kulturhaus nach Gmünd.
Landesfeuerwehrrat Erich Dangl eröffnete die Sitzung und  präsentierte seinen Berich über die Belange des 
Feuerwehrwesens. BR Harald Hfbauer zog ein Resumee über die letzten 5 Jahre und brachte  die Einsatzstatis-
tik des Jahres 2015. So haben im Jahr 2015 im Bezirk Gmünd bei 11 908 Tätigkeiten 59 814 Mitglieder. 
234.207 unentgeltliche Stunden für die Allgemeinheit geleistet. Davon waren 186 Brandeinsätze, 554 Brand-
sicherheitswachen, 1 097 Technische Einsätze sowie 52 Fehlausrückungen. Im Bezirk Gmünd gibt es zurzeit 3 
156 Aktive, 713 Reservisten und 73 Feuerwehrjugendmitglieder.
Bei der anschließenden Wahl wurde Bezirksfeuerwehrkommandant Erich Dangl als neuer Bezirksfeuerwehr-
kommandant für weitere fünf Jahre bestätigt.
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter: Harald Hofbauer wurde als neuer Bezirkskommandant-Stell-
vertreter für weitere fünf Jahre gewählt.
Abschnittskommandant für den Feuerwehrabschnitt Weitra: Franz Mörzinger
Ab s c h n i t t s k o m -
mandant-Stellver-
treter: FF Abschnitt 
Weitra: Herbert 
Schagginger
Unterabschnitts-
kommandanten aus 
dem Gemeindege-
biet Weitra: Markus 
Kreindl u. Florian 
Seidl

Florianimesse in Siebenlinden für die FF Großwolfgers

Drei Freiwillige Feuerwehren aus zwei Bezirken  feiern am Don-
nerstag 05. 05.2016. gemeinsam in Siebenlinden die Florianimesse. 
Angeführt von den Feuerwehrkommandanten Wolfgang Tertsch, 
Markus Koppensteiner und Ulrich Weiland nahmen 82  Mitglie-
der der Feuerwehren Großwolfgers Bezirk Gmünd, Siebenlinden 
und Großreichenbach, Bezirk Zwettl, gemeinsam in der Pfarrkir-
che in Siebenlinden an der Hl. Florianimesse teil.
Begleitet wurden die Kirchgänger vom Bürgermeister der Stadt 
Weitra,  Raimund Fuchs und Bürgermeister Johann Hölzl, Markt-
gemeinde Schweiggers, sowie Stadt und Gemeinderäten.
Die Blasmusikkapelle Schweiggers umrahmte den Einzug der Feu-
erwehren in die Kirche. 
Nach der Messfeier trafen sich die Mitglieder in den jeweiligen 
Feuerwehrhäusern zu einer Jause. Dabei sind neben fachlichen 
Belangen auch viele private Themen besprochen worden.    

Feuerwehr 
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‚KATZENZUNGEN‘
im

THEATER IM KOPF-BAHNHOF Groß Gerungs

In dieser köstlichen Komödie von Miguel Mihura, in der 
Wiener Fassung von Hans Weigel, steht der Besitzer einer 
Schokoladenfabrik, in der Katzenzungen hergestellt wer-
den, im Mittelpunkt des Geschehens. Seine Mutter und 
seine Tante finden es an der Zeit, diesen schüchternen mit 
einem dunklen Geheimnis umrankten Mann endlich unter 
die Haube zu bringen. 
Regie: Manuela Seidl

  Premiere: 17. Juni 2016, 20 Uhr
Die weiteren Spieltermine: 

So, 19./ Do, 23./ Fr, 24./ Sa, 25. / So, 26,/Do, 30. Juni 
Fr, 1./ Sa, 2. Juli, jeweils um 20 Uhr, am Sonntagen um 18 Uhr

Kartenverkauf: an den Ö-Ticketverkaufsstellen (Banken, Trafiken, Libro, Mediamärkte, etc.) 
und an der Abendkassa, Kartenpreise: € 11,--/ 12,--/€ 13,--
Weitere Informationen auf der Homepage des Willkommen-Vereins für Kultur und Touris-
mus Groß Gerungs: www.willkommeningerungs.at 

© J. Scheiber

Stopp Littering
Frühjahrsputz in Wetzles!

Am 10.04. April haben wir rund um 
Wetzles eine Stop Littering Aktion 
durchgeführt.

Mit vielen fleißigen Helfern aus der 
Dorfgemeinschaft wurde das gesamte 
KG-Gebiet vom herumliegenden Müll 
befreit. Anbei ein Foto dazu. 
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Fahrten zu Musik-Events
Südböhmische Kammer-Philharmonie Budweis
16.06.2016 Konzert mit dem Virtuosen Pavel Sporcl
 Gioacchino Rossini: Overture der Oper „Wilhelm tell“
 Henryk Wieniawski: „Konzert für Violine und Orchester Nr. 1 in fis-Moll“
 Petr I. tschaikovsky: „Sinfonie Nr. 5 in e-Moll“

Konzerte des erweiterten Abonnements, aufgeführt im Metropol Budweis!

anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem termin im Stadtamt Weitra 
bei Frau Silvia Kreindl (02856/5006-21) während der Amtsstunden.
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Den  95. GEBURTSTAG  feierte:
Frau  Dorothea  Fritz,  Hamerlingstraße  166

Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Elfriede Schwingenschlögl,  Bahnhofstraße 222/1
Frau  Julianna  Mühlgassner,  Zwettler  Straße  1
Frau  Mag. Ingeborg  Wickenhauser,  Zwettler  Str. 245/5

Den  85. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Aloisia Rosner,  Bahnhofstraße 225/10
Herr  Franz  Steffek,  Dr.-Kordik-Platz  43
Herr  Walter  Gallista,  Wolfgangstraße  259
Frau  Johanna Katzenschlager,  Zwettler  Straße  1
Frau  Paula  Gall,  Bahnhofstraße  222/7

Den  80.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau  Angela  Stitz,  Sankt  Wolfgang 20
Herr  Petrus Kugler,  Brühlzeile  112
Frau  Anna  Anderl,  Reinprechts  10
Herr  Leo  Wielander,  Veitsgraben 322
Frau  Margarete  Mörzinger,  Spital  50
Frau  Maria  Thaler,  Wetzles  5
Frau  Herta  Schnelzer,  Bergzeile  10
Frau  Erna  Glaser,  Bahnhofstraße  447
Herr  Franz  Maurer,  Spital  7
Herr  Johann  Stitz,  Sankt  Wolfgang  20

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Herr  Alwin  Mahler,  Bahnhofstraße  226/4
Frau  Brigitte  Wielander,  Veitsgraben  322
Herr  Friedrich  Prinz,  Kirchengasse  106
Frau  Christine  Kaufmann,  Bahnhofstraße   139
Frau  Christine  Büchinger,  Bahnhofstraße  129
Herr  Ing. Otto Haider,    Veitsgraben  306
Herr  Johann  Reich,  Schubertstraße  194
Frau  Helena  Hradkova,  Kühlhofberg  403/2
Frau  Helgard  Schneeberger,  Schloßgasse  64

DiAmAnTEnE  HocHzEiT feierten: 
Elisabeth  und  Ulrich  Winkler,  Bergzeile  11
Leopoldine  und  Karl  Stitz,  Oberwindhag  2
Liselotte  und  Franz  Fischer,  Zwettler  Straße  163
Hermine  und  Helmut  Hechenberger,  Brühlzeile  360

GolDEnE  HocHzEiT feierten: 
Maria  und  Gerhard  Bachofner,  Bahnhofstraße  225/5
Helene  und  Franz  Hobiger,  Wetzles  35
Maria  und Roman  Markhart,  Zwettler  Straße   237
Irmgard und Hermann Pöpperl, Sparkasseplatz 160

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen Ju-
bilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  dass  
Ihnen  noch viele   Jahre   bei   guter Gesundheit  
und   in   Zufriedenheit  beschieden  sind.

GEBoREn  wurden:
23.03.2016: mAGEnScHAB   claus Johann  
Eltern: Mag. Viktoria u. Andreas Magenschab BA
 Mittergraben 467

07.04.2016: BöHm   laurin  
Eltern: Isabell Böhm und Andreas Etzlstorfer 
 Bahnhofstraße 224/10

16.04.2016: mADER   lena  
Eltern: Julijana Cavarovic und Joachim Mader 
 Gmünder Straße 203

24.04.2016: HUBER   luise  
Eltern: Miriam und Manfred Huber 
 Großwolfgers 9

01.05.2016: ARTnER   marie louise  
Eltern: Alexandra und Michael Artner 
 Am Berg 295

10.05.2016: kRAUSkopf   oliver  
Eltern: Franziska Dressel und Franz Krauskopf 
 Oberbrühl 10

14.05.2016: lEUTnER   Alexander  
Eltern: Christa und Michael Leutner 
 Sankt Wolfgang 22

 Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit dem neuen Familienmitglied. 

GEHEiRATET haben:
12.03.:  Sabine zeindl und
  clemens fritz, beide Heinrichs

16.04.:  Bettina Bichl,  Oberstrahlbach und
  martin Eichinger,  Großwolfgers

30.04.:  martina fröstl und
   Manuel Langgutt BA, beide Hirschenweis  

02.05.:  Veronika De zutter-pell, Großotten und
  mag. Dr. christian Wandl mBA,  Rothfarn

07.05.:  Edeltraud Thaler und
  christoph Gräbedünkel,  beide Oberwindhag

07.05.:  Susanne Seidl BEd, Schützenberg und
  Roland poiss,  Scheiben

  Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Herzlichen Glückwunsch!
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zum 80. Geburtstag:  herr Petrus Kugler,
 Brühlzeile

zum 80. Geburtstag:  herr herbert Klein,
 Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  herr Franz Steffek,
 Dr.-Kordik-Platz

zum 90. Geburtstag:  Frau elfriede Schwingenschlögl
 Bahnhofstraße

zum 95. Geburtstag:  Frau Rosina Pölzl, 
 oberbrühl

zum 90. Geburtstag:  Frau Julianna Mühlgassner,
 Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  herr Walter Gallista,
 Wolfgangstraße

zum 80. Geburtstag:  Frau Angela Stitz,
 Sankt Wolfgang
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zum 80. Geburtstag:  Frau Margarete Mörzinger
 Spital

zum 80. Geburtstag:  Frau Anna Anderl,
 Reinprechts

Wir trauern um: 
herr  Rudolf  thurner,  Zwettler  Straße  1
herr  erhard  Kratochwil,  Veitsgraben  325
herr  Gerhard  Wolfsberger,  Sankt  Wolfgang  42
herr  Adolf  Zimmel,  Breite  Gasse  81
Frau  Rosa  Kainz,  Zwettler  Straße  1
herr  ing.  Friedrich  Weinberger,  Zwettler  Straße  215
herr  Franz  Schmid,  Schützenberger Straße  265
Frau  hedwig  Kaufmann,  Zwettler  Straße  1
herr  ing. Walter ottawa, Auhofgasse 124

herr  Franz  Strondl,  Zwettler  Straße 1
herr  Norbert  Gattringer,  Zwettler  Straße 1
Frau  Maria  Bauer,  Böhmstraße  88
Frau  herta  Süß,  Zwettler  Straße 1
Frau  elfrieda  eichhorn,  Zwettler  Straße 1
herr  Gerhard  Steffek,  Zwettler  Straße 1
herr  Franz  heinz,  Bergzeile  12
Frau  ernestine  Grüneis,  Zwettler  Straße 1
Frau  leopoldine  Urbanek,  Zwettler  Straße 1

zum 80. Geburtstag:  Frau herta Schnelzer
 Bergzeile

zum 80. Geburtstag:  Frau Maria thaler,
 Wetzles

zur Goldenen hochzeit:  hermine u. Josef Pigall,
       Bergzeile

zur Goldenen hochzeit:  Maria u. Gerhard Bachofner,
       Bahnhofstraße
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Liebe Mitglieder und Freunde des Union Tennis Clubs Weitra!
 
Die angekündigten Umbauarbeiten sind bereits voll im Gang 
und werden bis Ende des Jahres abgeschlossen sein. Das Club-
haus wurde durch einen modernen Zubau erweitert. Es entsteht 
dadurch ein neuer Lagerraum, um Platz für eine zweite Umklei-
dekabine zu schaffen. Der neu gestaltete und großzügig angeleg-
te Clubraum wird hoffentlich bis zu Beginn der Tennismeister-
schaften fertig gestellt werden. An dieser Stelle noch einmal ein 
großes Dankeschön an alle Mitwirkenden und fleißigen Helfer.

Am Freitag, den 28.4.2016 machten sich 10 UTC-Tennismitglie-
der auf den Weg in das Burgenland. Sie absolvierten ein „Trainingslager“ in Podersdorf. Bei herrlichem Früh-
lingswetter verbrachten Sie einige anstrengende Tage auf der dortigen Anlage. Nach dieser intensiven Vorbe-
reitung ist die Mannschaft top motiviert und sicherlich bestens eingestellt auf ihr erstes Meisterschaftsspiel. 
 

Der Vorstand des UTC-Weitra würde sich sehr 
freuen, Sie bei diesem wichtigen Saisonstart auf 
der Sportanlage des UTC begrüßen zu dürfen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, bei unseren Heim-
spielen und schauen Sie sich unsere neue Ten-
nisanlage vor Ort an.

Wir wünschen allen einen guten Start in die 
Tennissaison 2016! 

Union Tennis Club Weitra

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
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Die Blume des Frühlings, sind die Träume des Winters.
Kahlil Gibran

Liebe Mitglieder und liebe Freunde,

in den ersten Monaten dieses Jahres haben wir uns 
schon bei einigen Veranstaltungen getroffen.

Jedes Jahr im März warten unsere Mitglieder schon aufs 
große „Fleischknödel-Essen“. Einige hundert Fleisch- 
bzw. Grammelknödel wurden gekocht und in geselliger 
Runde verzehrt.

Auch die Muttertagsfeier am 7. Mai fand in einem schö-
nen Rahmen statt. Passende Gedichte wurden von Frau 
Christa Leb vorgetragen und gute Stimmung verbreite-
ten Nina und Daniela mit dem Akkordeon.

Im April gab es eine Informationsveranstaltung über 
den Steuerausgleich und die Negativsteuer. Michael 
Preissl von der AK Gmünd hat sehr viel Wissenswertes 
und Interessantes dargelegt.

Besonders großes Interesse fand der Tagesausflug nach 
Passau, wo man auch die Dreiflüsse-Schifffahrt erleben 
konnte.

Leider hat in unserem letzten Bericht der Fehlerteufel 
zugeschlagen.
Bei den Mitgliedern, die für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt wurden, sind uns bedauerlicherweise die 
„25-jährigen“ durchgerutscht. Wir möchten uns ganz 
herzlich dafür entschuldigen und euch hiermit extra er-
wähnen. Danke sehr herzlich für eure Treue.

25 Jahre:  Lagler Maria, Lust Johann, Prinz Margarethe,
 Quast Karl und Woller Josef

Bruno Artner und mich hat es sehr gefreut, dass wir 
Altbürgermeister Franz Koppensteiner (97) besuchen 
konnten und ihm die goldene Ehrennadel für seine 
45-jährige Mitgliedschaft persönlich überreichen durf-
ten.

Hier unsere nächsten Ausflugsziele:
Freitag, 15. Juli – Fahrt nach Kautzen: Besuch bei Herka 
Frottier und danach Führung und Verkostung in der Kä-
semacherwelt in Heidenreichstein. Abfahrt ist um 12.30 
Uhr

Donnerstag, 11. August – Ausflug nach Ramsau zum 
Lodenwalker, danach nach Schladming zum neuen 
Planaistadion und anschließend über die Mautstraße 
auf die Planai mit einem kurzen Spaziergang zur Schaf-
alm und nach dem Mittagessen machen wir eine kleine 
Wanderung zum Gipfelkreuz oder die Panoramagipfel-
runde.

Haltet euch auch den Donnerstag, 8. September frei, 
da fahren wir wieder zur Weinverkostung und Weinlese 
nach Röschitz.

Ganz herzlich zum Geburtstag gratulieren, möchten wir 
unseren Jubilaren:
70: Laister Friedlinde 85: Gallista Walter
75: Reich Johann 90: Möslinger Alois
80:  Anderl Anna, Mörzinger Margarethe

euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses
02856/3563
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L I E B E   F R E U N D E   D E S   S E N I O R E N B U N D E S !
Bereits zwei Drittel unseres halbjahresprogrammes lie-
gen hinter uns, und der so zauberhafte Frühling geht in 
wenigen Wochen zur Neige und macht dem Sommer 
Platz. Meine Vorstandsfreunde und ich sind bereits mit 
der Programmgestaltung für das zweite halbjahr tätig 
und freuen sich über den für euch wiederum gefunde-
nen Ausflugmix! 

hinweisen will ich euch nun, liebe Mitglieder, auf unsere 
beiden nächsten Ausflüge vor der Sommerpause: 

Do. 2.6. Besuch des Stiftes Altenburg – Stift und Muse-
umsführung  sowie Besichtigung der fünf sehenswerten 
Gärten. Danach Fahrt zum Schloss Greillenstein und 
abschließend einkehr im Meierhof-Heurigen in Schloss 
Rosenau (Anmeldung bis 25.5.!). 

Am 22. u. 23.6. erkunden wir das Rax-Schneeberg Ge-
biet mit abwechslungsreichem Begleitprogramm. 

es freut mich und mein team, auch in dieser Ausgabe al-
len unseren Mitgliedern, die im zweiten Quartal beson-
dere Jubiläen feiern, die herzlichsten Glückwünsche für 
Gesundheit, Freude, Frohsinn und Zufriedenheit auszu-
sprechen.  

6o.  Maria Göll u. erich Anderl

65.  ernestine Glaser, elisabeth Meyer u. Sophie Graf  

70. Angela himmer

75.  ing. otto haider, helgard Schneeberger u. 
 heinrich Kleinrath  

80.  Margarete Mörzinger, Johann Stitz u. 
 Christine Krawa  

85.  Franz Steffek  

Zur Goldenen hochzeit beglückwünschen wir:  
hermann und irmgard Pöpperl, harry und Johanna 
Becker u. Wolfgang und Gertraud Fürnkranz.  

Zum Fest der Diamantenen hochzeit:  
Franz und liselotte Fischer u. Johann und Angela Stitz.  

So will ich mich von euch, liebe Mitglieder, verabschie-
den und wünsche all jenen, um deren Gesundheit es 
nicht zur Zufriedenheit bestellt ist, gute Besserung, viel 
Kraft und Zuversicht! 

Auf ein Wiedersehen mit euch freut sich
 euer Obmann Wolfgang mit seinem team!!

Bei Interesse und Anfragen betreffend einer Mitgliedschaft stehen zur Verfügung: Wolfgang Fürnkranz  
Tel. 0660/5250544  -  wolfgang@fuernkranz.info;     Rainer Reinöhl  Tel. 0650/8918288 -  r.reinoehl@drei.at

Die beiden Aufnahmen zeigen unseren Besuch am 10.3. bei der Firma EATON und der Glasschleiferei Apfelthaler.   
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Es gibt viele Gründe im Waldviertel zu wohnen. 

Auch viele Baugründe! Und diese eigenen sich hervorragend für ein HARTL HAUS.

Mit „Wohnen im Waldviertel“ sind wir gemeinsam mit 55 anderen Gemeinden seit vielen Jahren bemüht, 
Menschen für die Region zu begeistern, um unsere Heimat lebendig zu erhalten. Mittlerweile ziehen jährlich 
4.500 Menschen ins Waldviertel. 

Herzstück unserer Kampagne ist das Wohnweb, zu entdecken unter www.wohnen-im-waldviertel.at. Hier 
kann man nach Häusern, Wohnungen und Baugründen zum Kaufen oder Mieten ebenso wie nach freien Jobs 
in der Region suchen und sich davon überzeugen, was das Waldviertel zum Leben zu bieten hat. 

Häuslbauer aufgepasst!
HARTL HAUS ist Kooperationspartner der ersten Stunde und 
unterstützt uns in vielen Belangen. Nun wartet der Fertigh-
ausspezialist aus Echsenbach mit einer Waldviertel Förderung 
auf –für alle, die in der Region ein HARTL HAUS bauen.

Die Förderung gibt es erstmals mit Bautermin im Jahr 2017, 
die zwischen 1.06. und 31.12.2016 in Auftrag gegeben werden. 
Die Höhe der Förderung ist auf maximal EUR 5.000.- pro 
Bauvorhaben begrenzt. Bei Bauinteresse: Mario Anglmayer, 
02849/8332-251, mario.anglmayer@hartlhaus.at 

Wertschöpfung für das Waldviertel.
Als einer der größten Arbeitsgeber 
in der Region, beschäftigt das Unter-
nehmen 249 Mitarbeiter.innen. Im 
Bereich Fertighausbauer und Tisch-
ler bildet HARTL HAUS 13 Lehrlin-
ge aus. „Wir verwenden ausschließ-
lich heimische Rohstoffe und unsere 
Produkte werden ausschließlich am 
Werksstandort in Echsenbach gefer-
tigt. Darüber hinaus arbeitet HARTL 
HAUS mit einer Vielzahl von regi-
onalen Unternehmen zusammen. 
Somit bleiben die gesamte Wert-
schöpfung und die Arbeitsplätze im 
Waldviertel!“, freut sich KR Dir. Ro-
land Suter, Geschäftsführender Ge-
sellschafter von HARTL HAUS.

JFoto: Josef Wallenberger und Mag. Nina Sillipp (Projektbetreuung) gemeinsam mit Peter Litschauer (HARTL 
HAUS) beim Tag der offenen Tür des Unternehmens am 23.04.2016 in Echsenbach
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750 Personen mehr im Waldviertel als 2015
Trendumkehr im Waldviertel! Die Bevölkerungszahl ist im Vergleich zum Vorjahr gestiegen.

Am 1.01.2016 hatten 194.867 Menschen ihren Hauptwohnsitz in einem der fünf Bezirke des Waldviertels (Gmünd, 
Horn, Krems Land, Waidhofen a.d. Thaya und Zwettl). 
Das sind 749 Menschen mehr als im Jahr zuvor (+ 0,4%). 
Dazu kommt der Bezirk Melk, der um weitere 448 Personen (+ 0,6%) gewachsen ist. 
Die nun schon seit Jahren anhaltende positive Wanderungsbilanz (mehr Zuzug als Wegzug) schafft es also mittlerweile, 
dass die Gesamtbevölkerung wächst.
Insgesamt 26.252 Menschen sind zwischen 2009 und 2014 in die Region gezogen und haben hier ihren Hauptwohnsitz 
gegründet.

Das Bauchgefühl kann täuschen.
Hierbei handelt es sich um Rückkehrer.innen und neu Zugezogene aus dem 
In- und Ausland. 7.662 Personen kamen beispielsweise aus Wien, weitere 
2.080 Personen aus dem Wiener-Umland Nord. 
Spannend ist auch das Alter dieser zugezogenen Menschen, denn es sind 
nicht nur „die Jungen“, die gehen, und „die Alten“, die kommen. Im Ge-
genteil. Die stärkste Gruppe im Zuzug sind die Endzwanziger, die oftmals 
auch Familie mitbringen! Denn das Waldviertel ist besonders beliebt, wenn 
es um die Frage geht, wo die eigenen Kinder aufwachsen bzw. in die Schule 
gehen sollen.

Das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ trägt Früchte
Gut, dass wir gemeinsam mit vielen anderen Gemeinden diesen Trend 
schon früh erkannt haben und es mittlerweile schaffen, ihn zu verstärken. 
Durch das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ konnten wir Menschen davon 
überzeugen, ins Waldviertel zu ziehen, und haben dadurch auch Immobi-
lien und Baugründe vermittelt. Ein großer Erfolg, denn nach wie vor steht 
fest, dass die Zahl der Menschen, die hier leben, entscheidend ist für ein 
lebendiges Dorf- und Vereinsleben, für unsere Geschäfte, Betriebe und un-
sere Infrastruktur (Auslastung der Schulen und der öffentlichen Verkehrsmittel etc.).
Infos zur Region, Immobilien & Jobs unter: www.wohnen-im-waldviertel.at 
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Das Kriecherl ist auf Geschichtssuche
Schriftliche Aufzeichnungen sind gesucht.

Alles braucht seine Geschichte, seine Herkunft, seine Heimat!

Der Verein „GR Waldviertler Kriecherl“ strebt ein hohes Ziel an. 
Das gelbe Kriecherl will den „geschützten Ursprung“.
Wir möchten den europäischen Herkunftsschutz „geschützter Ur-
sprung“ kurz g.U. für die gelbe Frucht zugesprochen bekommen.

Dazu sind schriftliche Nachweise erforderlich

Einer der wichtigsten Punkte, um diese Bezeichnung zu erreichen, ist es, nachzuweisen, dass es das 
gelbe Kriecherl bzw. deren Produkte und die traditionelle Verarbeitung bereits mehr als 25 Jahre im 
Waldviertel gibt.
Dazu benötigen wir schriftliche Aufzeichnungen.

Falls Sie als schriftliche Unterlagen, z. B. Anmeldungen zum Schnapsbrennen, alte Rezepte alte Wirt-
schaftsaufzeichnungen, usw… haben, bitte uns zur Verfügung zu stellen.
Jede Aufzeichnung zählt!!  

Belohnung winkt!

Für die drei ältesten Nachweise winken sogar Belohnungen. So werden ein Sparbuch im Wert von 300 
Euro, ein Einkaufsgutschein in der Höhe von 200 Euro sowie 100 Euro vergeben. Die Preisverleihung 
ist im Rahmen des Kriecherlkirtages am 25. September in Schönbach vorgesehen.

Alle Informationen an:

GenussRegion Waldviertler Kriecherl
Christian Bisich 
Telefon: 0680/2147135
Mail: info@kriecherl.at
Post: 3911 Rappottenstein 152
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Geh hin, wo der Pfeffer wächst 
Große Reisen entstehen im Herzen und führen oft zu ungeplan-
ten Zielen mit unerwarteten Aufgaben.

Das Buch erzählt vom weiten Weg in den Himalayas zu den pfef-
ferbewachsenen Hängen im südlichsten Indien. In Theni, einer 
Stadt in Tamil Nadu, hat Erika Hager einige Monate an einer 
Schule Englisch unterrichtet und  hat in dieser Zeit Aidswaisen 
kennengelernt.

Nur mit finanzieller Hilfe ist es ihnen möglich, eine Schule zu 
besuchen, da jährliches Schulgeld zu entrichten ist. Die Kinder 
leben meist mit Großeltern oder nahen Verwandten in einem  
Familienverband. 
Um diesen Kindern eine Bildung und Ausbildung zu ermögli-
chen hat Erika Hager ein soziales Projekt initiert, das ihnen den 
Weg in ein selbständiges Leben bahnt.

Der Erlös des Buches: „Geh hin, wo der Pfeffer wächst“ geht an 
dieses Projekt.
Direktbestellungen entweder beim Verlag: Richard Pils, Groß-
wolfgers (02856-3794), oder in gut sortieren Buchhandlungen,
oder bei Erika Hager, Spital 55, 3970 Weitra  (02856-3105)

Grenzfälle
Charakteristisches, Ungewöhnliches, Bemerkenswertes Lustiges vom Zoll
 
Autor: Regierungsrat Franz Zimmel, geboren 1945 in Langegg; erlernter Beruf 
des Elektrotechnikers, ab 1964 Zollwache, ab 1976 Gehobener Zolldienst, 
Dienstorte Krems und Gmünd, ab 1991 Vorstand des Zollamtes Neunagelberg 
später zusätzlich Vorstand der Zollämter Gmünd, Krems und Tulln. Ab 2004 
bis zum Übertritt in den Ruhestand im Jahr 2007 Vorstand des neu errich-
teten Zollwirtschaftsraumes Krems a. d. Donau, zu dem auch der Bezirk 
Gmünd gehört.
Bei verschiedenen Anlässen und bei Gesprächen am Stammtisch wurde Zim-
mel im Hinblick auf seine langjährige Erfahrung als Zollamtsvorstand auf Er-
lebnisse beim Zoll angesprochen. Nach kurzen Rückblicken auf Erlebtes in sei-
nem 42-jährigen Zöllnerleben und den Erlebnissen anderer, konnten sich die 
interessierten Zuhörer oft vor Lachen nicht halten oder waren paff vor Staunen.
Immer wieder wurde er dazu ermuntert, seine Geschichten und die Erzählungen von Kolleginnen und Kolle-
gen für die Zukunft festzuhalten. Und so hat er sich dazu entschlossen, diese – aufgelockert mit Karikaturen 
des Schremsers Christian Stellner und Blitzlichtern „Zoll anno dazumal“ – in einem Buch zu veröffentlichen.
Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: 0680 305 95 20
Verkauf ab 22. April 2016 in den Buchhandlungen Spazierer GmbH, Schrems u. Gmünd;
Buchbestellung per Internet: www.buchbestellung.at  oder per Telefon 02853/77239, Buchpreis € 9,95
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Arnolds 19th hole –
Neuer Pächter, Arnold Nöbauer, vom Hausschachen 

wurde Willkommen geheißen.

Am 6. Mai fand die Willkommensfeier im Café-Restaurant Hausschachen, 
vom neuen Pächter Arnold Nöbauer, statt.

Sehr freundlich und motiviert zeigte sich das Team rund um Arnold Nöbauer und sie kre-
denzten ihren Gästen ein leckeres Spanferkel, Blunzngröstl und Bier vom Fass. 
Auch die Stadtgemeinde Weitra hieß den neuen Wirt herzlich Willkommen. 

Wir wünschen ihm viel Erfolg und Freude mit der neuen Aufgabe! 

Am Bild v.l.n.r.: STR Patrick Layr, Vbgm Petra Zimmermann-Moser, Arnold Nöbauer, 
Golfpräsident Gottfried Strondl und STR Rainer Oppel


